
Rund um die Welt des Eisens 

und der  unverwechselbaren 

 Naturlandschaft  präsentiert sich 

die Eisenstraße  Niederösterreich 

als eine prall gefüllte  Schatztruhe 

für Entdeckungsreisende. Das  

alte Kulturerbe lenkt die Besucher 

weg aus dem Alltag hinein in die 

Welt der „Schwarzen Grafen“.  

Zahlreiche Museen, Ausstellungen 

und  KunstSchauplätze  machen  

die  Wurzeln auf zeit gemäße  Weise 

lebendig.

KULTUR & 
BRAUCHTUM 

29  Schloss Rothschild, Waidhofen an der Ybbs
Wo einst Baron Rothschild samt Familie residierte, ist heute die Kultur 
 zuhause. Das von Stararchitekt Hans Hollein adaptierte Schloss mit  seinem 
stimmungsvollen Schlosshof ist Museum (5e-Museum), Veran staltungs-
zentrum, Konzert- und Theaterbühne (Klangraum Waidhofen und Schlosshof-
spiele) sowie Open-Air-Kino.
T 0  74  42 / 511-255 | www.waidhofen.at

30  Basilika Sonntagberg
Die barocke „Gottesburg der Eisenwurzen“ mit dem einzigartigen Pano rama-
blick ist die bedeutendste Wallfahrtskirche des Mostviertels. Die  Basilika ist 
aber nicht nur ein beliebtes Ziel für Pilger, sondern auch eine Konzertbühne, 
die mehrmals im Jahr für besondere Klangerlebnisse sorgt. Ab 2016 ist die 
Schatzkammer für Besucher geöffnet.
T 0  74  48 / 215  72 | www.sonntagberg.com

31  Burgarena Reinsberg
Die einstige Wehranlage ist heute ein außergewöhnlicher Kultur- Schauplatz. 
Die Arena zwischen den jahrhundertealten Burgmauern wird das ganze Jahr 
über von Operetten-, Musical-, Reggae- und Volks musik-Klängen erfüllt – 
 geschützt von einem einzigartigen, schwebenden Bühnendach. 
T 0  74  87 / 213  88 | www.burgarena.reinsberg.at

32  Kulturhafen Scheibbs
Am Fluss und im Fluss – die Kultur in Scheibbs ist in Bewegung und sorgt 
für ein ambitioniertes Programm, das Besucher im neu geschaffenen 
 Erlaufhafen ausklingen lassen können. Stimmungsvoll, schön und gerne 
auch überrasch end sind die Spielorte, vom romantischen Hinterhof bis zum 
weitläufigen Rathausplatz.
T 0  74  82 /425  11-63 | www.scheibbs.gv.at | www.impulskultur.at

33  Schloss Weinzierl, Wieselburg-Land
Wo einst der junge Joseph Haydn seine ersten Streichquartette verfasste, 
 öffnen sich um Christi Himmelfahrt die Schlosstore zum Musikfest Schloss 
Weinzierl, das unter der musikalischen Leitung des renommierten Altenberg 
Trios stattfindet. 
T 0  74  16 / 522  69 | www.wieselburg-land.gv.at | www.musikfest.weinzierl.at

34  Kartause Gaming
Die im Jahr 1330 gegründete Kartause Gaming war in ihrer Blütezeit eines 
der reichsten Klöster Österreichs. Das mustergültig renovierte Gebäude birgt 
eine Vielzahl an sehenswerten Kunstschätzen. Sehr bekannt sind das Inter-
natio nale Chopin-Festival sowie der jährliche Oster- und Adventmarkt.
4-Sterne-Hotelbetrieb mit Restaurant und eigener Brauerei
Führungen gegen Voranmeldung möglich. | T 0  74  85 / 984  66 | www.kartause-gaming.at

35  Kulturschmiede Gresten
Wo einst die Schmiede ihre Hämmer schwangen, stehen heute Musiker, 
 Kabarettisten und Schauspieler auf der Bühne. An warmen Tagen bezieht die 
Kulturschmiede mit „Sommerkultur im Garten“ in den örtlichen Gastgärten 
Quartier.
T 0  74  87/ 23  10 | www.gresten.gv.at

Schlösser, Klöster, Kirchen
Das Eisen brachte Gold in die Region und hinterließ ein  

 reiches Kulturerbe, das – ob weltlich oder sakral – heute  

zu interessanten und besinnlichen Ausflügen einlädt.

36  Pfarrkirche zum hl. Michael, Steinakirchen am Forst
Neben den beiden vom Venezianer Andrea Celesti gemalten Hochaltarbildern 
weist die Kirche die Besonderheit einer Rundum-Empore auf, die in Mittel-
europa in dieser Form sonst nur noch in Amberg (Bayern) erhalten blieb.
T 0  74  88 / 713  14 oder 717  87 | pfarre.kirche.at/steinakirchen

37  Schloss Ernegg, Steinakirchen am Forst
Das romantische Schloss kann exklusiv für Hochzeiten und andere  private 
Feste gemietet werden. In unmittelbarer Nähe befindet sich ein Golfertreff  
mit 18-Loch-Par-71-Platz und herausforderndem 9-Loch-Kurs. 
T 0  74  88 / 767  70 | www.ernegg.at

38  Wallfahrtskirche, St. Leonhard am Walde
Seit 1826 unternehmen die Wiener Fiakerfahrer, später auch die Taxifahrer 
 ihre traditionelle Wallfahrt nach St. Leonhard. Die Kirche ist dem hl. Leonhard, 
dem Schutzpatron der Pferde, gewidmet.
T 0  74  42 / 511-255 | www.waidhofen.at

29  Schloss Rothschild und Nachtwächter, Waidhofen an der Ybbs
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Stadt der Türme wird Waidhofen an der Ybbs gerne genannt. Einer der 
 auf fälligsten gehört zum Schloss Rothschild, das heute das 5e  Museum 
 beherbergt. Besonderer Tipp: Lassen Sie sich von einem Nachtwächter 
in  ori ginaler Gewandung durch das nächtliche Waidhofen führen und 
 spannende Geschichten aus dem Leben früherer Generationen erzählen. 
T 0  74  42 / 511-255 | www.waidhofen.at

40  Maria Seesal, Ybbsitz
Das neobarocke Kleinod ist nicht nur eine beliebte Hochzeits-, sondern auch 
Wallfahrtskirche und Pilgerstation auf dem Oberösterreichischen Mariazeller-
weg, der sich rund 70 Kilometer lang durch die Eisenstraße Niederösterreich 
zieht. 
T 0  74  43 / 853  00 | www.ybbsitz.at

Weitere bedeutende sakrale Bauwerke sind die Basilika Sonntagberg und die 
Kartause Gaming, sehenswerte weltliche Bauwerke sind die Burgarena Reins-
berg und das Schloss Weinzierl. Infos zu den vier Ausflugszielen  u kulturglut

Pilgern im Mostviertel

©
 w

ei
n

fr
an

z.
at

Pilgern ist Entspannung für Körper und Geist! Seit Jahrhunderten führen 
zahlreiche Wallfahrerwege, liegt die Eisenstraße doch im Dreieck der 
 be deutenden Wallfahrtsorte Maria Taferl, Sonntagberg und Mariazell.
T 0  74  16 / 521  91 | www.mostviertel.at/pilgern
 
41  Oberösterreichischer Mariazellerweg | 158 bzw. 147 km

Der OÖ Mariazellerweg führt von Pöstlingberg in Linz zum Stift St. Florian und 
verläuft direkt über die Originalroute über Steyr und Waidhofen an der Ybbs 
oder kürzer über das Stift Seitenstetten und Sonntagberg nach Ybbsitz, um 
schließlich ins alpine Mostviertel mit dem Ötscher und den Ötschergräben zu 
gelangen.

42  Sonntagbergweg | 78 km
Der Sonntagbergweg folgt ab Maria Taferl dem Jakobsweg bis nach Zeillern in 
der Moststraße, wo unser Routenvorschlag südlich nach Seitenstetten und 
Sonntagberg abzweigtabzweigt. Dauer zirka 17 bis 20 Stunden. 

Pilger- & Wallfahrtszentrum Sonntagberg | T 0  74  48 / 215  72 | www.sonntagberg.com

Eisenstraße-Tracht
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Tracht zu tragen ist wieder in: Das beweist die Eisenstraße Niederösterreich 
mit der beliebten Eisenstraße-Tracht, die gemeinsam mit der Volkskultur 
Nieder österreich und Partnern aus der Region entworfen wurde. Die Blicke 
lenkt der eigens kreierte Halbseidenstoff auf sich, in dem sich auf spielerische 
Weise Fassadenelemente des historischen Amonhauses in Lunz am See 
wiederfinden. Besonderer Hingucker ist das Eisenstraße- Dirndl. 
www.eisenstrasse.info/tracht

Die Eisenstraße-Tracht kann bei folgenden regionalen Partnerunternehmen erworben werden:

Glückshaus, Göstling an der Ybbs
T 0  74  84 / 50  66 | www.glueckshaus.at 

Loden Landl, Hollenstein an der Ybbs
T 0  74  45 / 333-0 | www.lodenlandl.at

Preßl Trachten, St. Georgen am Ybbsfelde
T 0  74  72 / 259  02 | www.pressl.cc

Tracht-Mode-Ambiente Fink, Waidhofen an der Ybbs
T 0  74  42 / 521  49| www.trachtenambiente.at

Alois Pöchhacker – Mode zum Stadtturm, Waidhofen an der Ybbs
T 0  74  42 / 521  23 | www.modezumstadtturm.at

WBW Welser GmbH Trachten-Mode, Ybbsitz
T 0  74  43 / 864  18-210 | www.wbw-welser.com

Schmieden & Hammer
In der Eisenstraße lebt das Schmiedehandwerk in seiner 

 Identität und Authentizität bis heute fort. Mehr noch:  

Meister, Lehrlinge, aber auch die Gäste der Region befeuern  

die Magie des Eisens mit neuen Ideen.
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Schmieden in Ybbsitz
Ybbsitz, seit jeher das eiserne Zentrum der Region, bietet mit seinem Schmiede-
zentrum für jeden, der selbst seines Glückes Schmied sein will, Hobby-, 
Schnupper- und Fachschmiedekurse an. Außerdem stehen Gruppen- und 
 Kinderführungen auf dem Programm. „Schmieden in Ybbsitz“ befindet sich 
auf der nationalen UNESCO-Liste „Immaterielles Kulturerbe“.
T 0  74  43 / 866  01 | www.ybbsitz.at | www.ferrum-ybbsitz.at

1  Schmiedemeile, Ybbsitz
Acht Meilensteine erzählen auf rund drei Kilometern vom einstigen  Alltag der 
Schmiede. Die Wanderer staunen über liebevoll restaurierte Hammerwerke, 
in denen das alte Handwerk demonstriert wird, über die Erlebnisbrücke und 
eine nach alten Bauplänen errichtete Schauschleife. 
T 0  74  43 / 853  00 | www.ybbsitz.at

2  Fahrngruber-Hammer, Ybbsitz 
Die Funken sprühen, wenn beim Schauschmieden die Handwerksmeister 
 Hacken und andere Schmiedeprodukte herstellen. Vorführungen jederzeit 
nach Voranmeldung.  u Eisenstraße-Museen: Köhlereimuseum
T 0  74  43 / 853  00 | www.ybbsitz.at

3  Hammerwerk Eybl, Ybbsitz
Erleben Sie die Magie des Schmiedens in der lebendigen Künstlerwerkstatt: 
Kurse, Schauschmieden, Fachsimpeln in der Schmiedestube. Jederzeit nach 
Voranmeldung. Maßanfertigung nach Kundenwunsch.
T 0  676 / 943  20  99 | www.eyblhammer.at

Kunsthaus Habermann, Ybbsitz  u kulturglut

4  Tannhäuser-Schmiede, Ybbsitz
„Ideen in Metall“ verwirklicht Thomas Hochstädt. In der Tannhäuser-Schmiede 
ist Eisen im, am und ums Haus zu bewundern. Schmiedekurse und Schau-
schmieden werden ebenfalls angeboten.
MO – FR 8 – 12 + 14 – 18 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung 
T 0  74  43 / 863  66 | www.th-schmiede.at

5  Grabner-Hammer, Gaming
Das traditionelle Hammerwerk mit Wasserrad und Schwanzhämmern sowie 
die Schaukästen in den Arkaden des Gaminger Rathauses erzählen von der 
 eisernen Vergangenheit der Region. 
MO – FR zu den Geschäftszeiten der Firma Ahorner und SA 8 – 12 Uhr | T 0  74  85 / 972  90
Grabner-Hammer 2015 wegen Umbaus geschlossen. 

6  Treffenguthammer, Hollenstein an der Ybbs
Am Hammerbach kann sich die ganze Familie am Schmiedehandwerk ver-
suchen. Zudem stehen ein  Spielplatz und ein multifunktionaler Raum zur 
 Verfügung. 
Schauschmieden  Juli – August MI 18 Uhr sowie nach telefonischer Voranmeldung | Glücksbringer-
schmieden am 30. Dezember | T 0  74  45 / 218-21 | www.hollenstein.at

7  Wentsteinhammer, Hollenstein an der Ybbs
Am Eingang zum Naturpark NÖ Eisenwurzen gelegen ist die alte Schmiede als 
Rastplatz, Wohnmobilstellplatz, Kinderspielplatz und überdachte Grillstelle 
sehr beliebt. Schautafeln erzählen über Mythen der Region.
Ganzjährig frei zugänglich | T 0  74  45 / 218-21 | www.hollenstein.at

8  Sclavinia & Mostbrunnen, Reinsberg
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Kunst und Kulinarik in Griffweite: Die Skulpturensammlung Sclavinia liegt 
nahe der Jausenstation Hochschlag. Erfrischen kann man sich beim Most-
brunnen am Diensbergsattel. Mostbrunnen mit kühlen, regionalen Getränken 
sind entlang der Eisenstraße Niederösterreich an zahlreichen Wanderwegen 
zu finden  u  auf Karte.
T 0  74  87 / 23  51 | www.reinsberg.at

 Eisenstraße-Hörsessel
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Die Eisenstraße-Hörsessel, an besonderen Standorten und Schauplätzen in der 
Region aufgestellt, sind Plätze des Ver weilens und des Lauschens. Menschen 
aus der Region  erzählen aus ihrem Leben und vermitteln Erfahrungen, die 
kostbare und unverwechselbare Einblicke in vergangene  Zeiten geben.

Eisenstraße-Museen
In 19 ganz unterschiedlichen Museen und Sammlungen 

wird Geschichte erlebbar gemacht. www.eisenstrasse.at /museen

9  Erlebniswelt Mendlingtal, Göstling an der Ybbs
Im Mendlingtal steht die letzte funktionierende Holztriftanlage 
Mitteleuropas. Ein fast drei Kilometer langer Themenweg folgt der 
Anlage über kunstreich  angelegte Holzstege durch idyllische Auwälder, vorbei 
an einer Mühle, einer Venezianer-Säge und Fischteichen zur Jausenstation 
 Herrenhaus. 2014 war das Mendlingtal Finalist in der ORF-Show „9 Plätze –  
9 Schätze“, es zählt somit zu den schönsten verborgenen Schätzen Österreichs.
Täglich geöffnet von Mai bis Oktober 9 – 17 Uhr | jeden 1. SO und 3. SA im Monat Schautrift-
vorführungen | jeden DI im Juli +  August Kinderführungen 
T 0  74  84 / 50  20-19 oder -20 | www.goestling-hochkar.at | www.mendlingtal.at

10  Proviant-Eisen-Museum, Gresten
Klein, aber fein: Eisen, Proviant und Handel sind die Kernthemen dieses 
 liebevoll gestalteten Museums.
1. SO im Mai – letzter SO im Oktober 13 – 17 Uhr sowie nach telefonischer Voranmeldung
T 0  74  87 / 23  10 | www.eisenstrasse.at/proviant-eisen-museum

11  Webereimuseum Unterleiten, Hollenstein an der Ybbs
In der Fachschule Unterleiten lässt sich die Kunst des Webens unter fach-
kundiger Anleitung erleben und erlernen. Im Garten entfaltet sich ein 
 Skulpturenpark mit Arbeiten von Miguel Horn – umrandet von einem Zaun 
aus Eisenbahnschienen.
Geöffnet nach telefonischer Voranmeldung | T 0  74  45 / 204 | www.eisenstrasse.at/webereimuseum

12  Hammerherrenmuseum im Amonhaus, Lunz am See
Ein Haus mit Geschichte: Das Hammerherrenzimmer und die Original-Rauch-
kuchl aus dem 16. Jahrhundert faszinieren mit ihrer Vergangenheit. 
Mai + Oktober: Führungen jeden MI + SA 10 Uhr | Juni – September: DI – SO Führungen 10 + 11.15 Uhr, 
Gruppen jederzeit gegen Voranmeldung
T 0  74  86 / 80  81-15 | www.eisenstrasse.at/hammerherrenmuseum

13  Handarbeitsmuseum im Amonhaus, Lunz am See
Handarbeit vom Feinsten: Jährliche Sonderausstellungen stellen Handarbeits-
techniken und volkskundliche Themen vor.
Mitte Mai – 26. Oktober MI + SA 10 – 12 Uhr sowie nach telefonischer Voranmeldung (Gruppen)
T 0  74  86 / 80  81-15 | www.eisenstrasse.at/handarbeitsmuseum

14  Schul- und Heimatmuseum, Neumarkt an der Ybbs
Alte Zeugnisse und ein historisches Klassenzimmer: Hier lernt man das   Schul- 
und  Alltagsleben vergangener Tage kennen. Es können auch eine Greißlerei, 
ein altes Kino und Bronzezeit-Funde besichtigt werden. 
Mai – Oktober, MO – FR 8 – 11.30 Uhr, nachmittags, SA + SO + Feiertag nach telefonischer Voranmeldung  
T 0  74  12 / 526  42 (vormittags) bzw. 0  74  12 / 566  07 | www.heimatmuseum-neumarkt.at

15  Erlauftaler Feuerwehrmuseum, Purgstall an der Erlauf
Oldtimerfahrten und Karrenspritzen: Das Feuerwehrwesen von einst und 
 heute wird hier lebendig dokumentiert.
Mai – Oktober, SA + SO + Feiertag 13 – 17 Uhr | T 0  664 / 584  29  58 | museum.ff-purgstall.at

16  Museum im Ledererhaus, Purgstall an der Erlauf
Im historischen Gebäude am Ufer der Erlauf werden die traditionelle 
 Leder herstellung und die Purgstaller Ortsgeschichte spannend aufbereitet. 
1. Mai – 26. Oktober SA + SO + Feiertag 13 – 16 Uhr, Gruppen nach Voranmeldung 
T 0  74  89 / 27  11-17 | www.eisenstrasse.at/ledererhaus

Burgarena Reinsberg  u kulturglut

17  Töpper’sche Bruderlade, St. Anton an der Jeßnitz
Hammerherr Andreas Töpper ließ dieses Haus einst für alte und kranke 
 Arbeiter errichten. Heute ist dieses Kapitel Sozialgeschichte an der Eisenstraße 
in einer Schau erlebbar. 
MO – SO 8 – 18 Uhr | Gruppen nach telefonischer Voranmeldung
 T 0  74  82 / 482  40 | www.eisenstrasse.at/bruderlade

18  Keramikmuseum, Scheibbs
Kunst aus Keramik: Das Museum zeigt die expressive, teils groteske Keramik 
der Tonindustrie Scheibbs sowie Keramik von 1937 bis heute.
Palmsonntag – Nationalfeiertag, MI – SO 10 – 12 und 14 – 17 Uhr sowie nach telefonischer 
 Voranmeldung (Gruppen) | T 0  74  82 / 422  67 bzw. 0  676 / 558  40  91 | www.keramikmuseumscheibbs.at

19  Schützen Scheiben Scheibbs
Mehr als 200 Schützenscheiben-Raritäten aus fünf Jahrhunderten geben 
 Einblick in das Brauchtum des Schützenwesens. 
Führungen nach telefonischer Voranmeldung und im Rahmen einer Stadtführung 
T 0  74  82 / 425  11-63 bzw. 0  664 / 73  58  21  99 | www.scheibbs.jimdo.com 

20  Militärmuseum, Sonntagberg
1000 Waffen, 250 Uniformen und 60 Motorfahrzeuge geben Einblick  
in die  Militärgeschichte von 1900 bis heute.
April – Oktober, DO – SO und Feiertag 9 – 18 Uhr sowie nach Voranmeldung (Gruppen)
T 0  664 / 355  23  06 | www.militaermuseum.com

21  5e Museum, Waidhofen an der Ybbs 
Spiel, Spaß & Spannung mit den fünf Elementen, 50 Experimenten und 
500  Exponaten erwartet die Besucher im Schloss Rothschild. 

Ganzjährig MO – SO 10 – 17 Uhr | T 0  74  42 / 511-255 | www.5e-waidhofen.at

22  Schaukraftwerk Schwellöd, Waidhofen an der Ybbs
Im historischen Kraftwerk an der Ybbs wird mit viel Liebe zum Detail die 
 Geschichte vom Wasserrad bis zur Turbine aufgerollt. 

Mai–Oktober, FR + SA + SO + Feiertag Führungen um 15 Uhr sowie nach Voranmeldung 
( Gruppen) | T 0  74  42 / 511-255 | www.eisenstrasse.at/schwelloed

23  Braumuseum, Wieselburg
Österreichweit einzigartig: Ein Rundgang durch die Produktion und eine 
 Verkostung geben Einblicke in die Kunst des Bierbrauens (bis ins Jahr 1568).

MO – FR 8 – 15 Uhr nach Voranmeldung (Gruppen)
T 0  74  16 / 501-0 | www.eisenstrasse.at/braumuseum

24  Großmutters Stübchen, Wieselburg
Kostbare Schätze: Historische Trachten, Möbel, Spielsachen und Handarbeiten 
präsentieren sich in heimeliger Atmosphäre.

Mai – Oktober, jeden 1. SA im Monat 14 – 18 Uhr und nach telefonischer Voranmeldung 
( Gruppen) | T 0  680 / 304  56  22 | www.stuebchen.at

25  Köhlereimuseum Fahrngruber-Hammer, Ybbsitz
Das Köhlereimuseum dokumentiert die Entwicklung der Energie versorgung 
im Kleineisengewerbe.  u Fahrngruber-Hammer

Das Köhlereimuseum ist täglich von 7 bis 18 Uhr frei zugänglich. 
Der Fahrngruber-Hammer ist gegen Voranmeldung geöffnet.
T 0  74  43 / 853  00 | www.ybbsitz.at | www.eisenstrasse.at/fahrngruber-hammer

26  FeRRUM – welt des eisens, Ybbsitz
Interaktive Erlebnisinseln eröffnen einen Zugang zu den Themen 
Metall und Metallverarbeitung. Faszination und Facettenreichtum des 
 ehernen Handwerks werden hier spürbar, sichtbar und nachvollziehbar. 

Ganzjährig geöffnet Mai – Oktober MO 13 – 17 Uhr, DI – SO 9 – 17 Uhr,  
November – April siehe www.ferrum-ybbsitz.at | T 0  74  43 / 853  00

Ferraculus auf Schatzsuche
Das Kinderprogramm der Eisenstraße
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Ausgestattet mit einer Schatzkarte – samt integriertem Entdeckerpass – können 
sich Kinder mit Ferraculus auf eine spannende Reise entlang der  Eisenstraße 
machen. Kostbarkeiten der Eisenstraße-Museen und Naturparke warten 
auf die kleinen Gäste. Bei mindestens drei im Entdeckerpass eingetragenen 
Besuchen erhalten sie eine tolle Überraschung ! 

Mostviertel Tourismus GmbH | T 0  74  16 / 521  91 | F 0  74  16 / 530  87
info@mostviertel.at | www.mostviertel.at | www.eisenstrasse.at/kinderprogramm

 

Das „Land der Schwarzen Grafen“ brennt förmlich für die 

 Kultur. Im Ybbs- und Erlauftal setzen findige Intendanten 

und Künstler besondere Schauplätze in Szene. Sie alle bieten 

ein hochkarätiges und abwechslungsreiches Programm: von 

Klassik bis Reggae, von Jazz bis Theater. 

www.kulturglut.at

27  Seebühne, Lunz am See
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Tagsüber Terrasse und Sprungbrett für Sonnenanbeter und Wasserratten wird 
die malerisch am Bergsee gelegene Seebühne abends von Mitte Mai bis Ende 
September zum Podium für vielfältige Veranstaltungen. Highlights sind die 
wellenklaenge und More Ohr Less – famose Festivals für Kenner.
T 0  74  86 / 80  81  15 | www.lunz.at | www.wellenklaenge.at | www.facebook.com /MoreOhrLess

28  Kunsthaus Habermann, Ybbsitz
Die Künstlerin Christine Habermann von Hoch zeigt zeitgenössische  Objekte, 
Zeichnungen, Bilder und Metallgrafiken und führt damit das Werk ihres Vaters 
– des „Schmiedepapstes“ Alfred Habermann – fort, dem das angeschlossene 
 Museum gewidmet ist. Weiteres kulturelles Highlight: Klangschmiede Ybbsitz.
T 0  676 / 707  31  72 | www.habermann-von-hoch.com | www.klangschmiede-ybbsitz.at
 

Die fruchtbare Erde im sanft- 

hügeligen  Alpenvorland ernährte 

nicht nur einst die Hammerherren, 

Schmiede, Köhler und  Holzfäller, 

 sondern sorgt auch  heute  

noch für Spezialitäten, die von 

der  regionalen  Gastronomie  

gekonnt verarbeitet werden. 

Kulinarische Botschafter der  

Region sind die Eisenstraße-Wirte. 

Mehrere  Ausflugsziele haben sich  

auf Schmankerl  spezialisiert.

ESSEN & 
TRINKEN

WEGE FÜR 
ENTDECKER

Genussvoll wandern und mehr über die Geschichte der 

 Eisenstraße Niederösterreich und ihrer Schätze erfahren.

Höhenrundwanderweg um die Kartause  Gaming (4 km)
Weg ins Steinbachtal  Göstling an der Ybbs (6 km)
Eulenerlebnisweg im Steinbachtal  Göstling an der Ybbs (2,5 km)
Hochmoor „Leckermoos“  Göstling an der Ybbs (1,5 km)
Alter Rauheisenweg  Gresten-Land (21 km)
Proviantweg  Gresten-Land (14 km)
Sagenweg  Hollenstein an der Ybbs (8 km)
Bahnerlebnisweg  Lunz am See (12 km)
Historischer Rundweg  Purgstall an der Erlauf (1,5 km)
Weg des Friedens  Purgstall an der Erlauf (4 km)
ferroARTE-Weg  Reinsberg (8 km)
Grenz- und Mautwanderweg  Reinsberg (18 km)
Töpperweg  St.  Anton an der Jeßnitz (3 km)
Altstadtrunde  Scheibbs (4 km)
Höhenrundwanderweg  Scheibbs (52 km)
Kulturrundweg  Sonntagberg (3,8 km)
Ybbsuferweg  Waidhofen an der Ybbs 
Stadtrundweg  Wieselburg

Weitere Informationen zu den Themenwegen: www.eisenstrasse.at

Regionales Wissen  &  Kultur
Eisenstraße Niederösterreich
A 3341 Ybbsitz
Brunnengasse 2
T +43 (0) 74  43 / 866  00
F +43 (0) 74  43 / 866  00-22
service@eisenstrasse.info
www.eisenstrasse.info

Beratung  &  Prospekte
Mostviertel Tourismus GmbH
A 3250 Wieselburg
Adalbert-Stifter-Straße 4
T +43 (0) 74  16 / 521  91
F +43 (0) 74  16 / 530  87
office@mostviertel.at
www.eisenstrasse.at
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Die Eisenstraße Niederösterreich verbindet das sanfte Hügelland mit den 
Mostviertler Alpen rund um Hochkar, Königsberg, Dürrenstein und  Ötscher. 
Im „Land der Schwarzen  Grafen“ ist die Magie des Schmiedens noch heute 
hautnah erlebbar. Naturliebhaber staunen über hohe Gipfel, tiefe Schluchten 
und stille Bergseen, während herzliche Gastgeber mit bodenständigen 
 Genießereien den Gaumen verwöhnen. Mehr als 170 Ausflugsziele  machen 
die Region zum Erlebnis für die ganze Familie.
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Dem Eisen auf der Spur

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raumes: Hier 
investiert Europa in die ländlichen Gebiete.
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Seit Jahrtausenden formt das  

Wasser die Natur in der 

Eisenstraße. Es gräbt  Klammen, 

Schluchten und Höhlen in den 

Stein und hinterlässt bizarre 

 Formationen.
 

Die Natur bietet den kostbaren 

Rahmen für Wanderungen, 

Berg - und Klettertouren sowie 

für Badeerlebnisse in stillen 

Bergseen und  sprudelnden 

Flüssen.

35  Erlaufschlucht, Purgstall an der Erlauf
Die rund drei Kilometer lange Erlaufschlucht ist mit ihren Konglomerat-
schluchten einzigartig in Österreich. Aussichtsplattformen lassen die Ur gewalt 
des Wassers erleben.
T 0  74  89 / 27  11-11 | www.purgstall-erlauf.gv.at

36  Erlauf-Flusstouren, Scheibbs
Von Neubruck bis zum Stadthafen Scheibbs paddeln: Dieses Erlebnis ist in 
 Begleitung von ausgebildeten Bootsführern möglich, der Rücktransport erfolgt 
mit Shuttlebussen. Leihboote sowie Kajak- und Kanu-Schnupperkurse.
T 0  664 / 160  46  68 | www.sportcamp.net

37  Fliegenfischen, Opponitz
Das Fischerdorf Opponitz liegt an der smaragdgrünen Ybbsitz und gilt als 
 Geheimtipp für Angler aus aller Welt. Insgesamt stehen etwa 50 Kilometer 
 beste Fliegen fischerstrecke zur Verfügung. 
T 0  74  44 / 72  80-40 | www.fliegenfischen-opponitz.at

38  Wasserlochklamm, Palfau
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Eine der imposantesten Wanderungen der Region. Auf der leicht zu be -
gehenden Klamm unweit des Hochkars begegnet man schmalen Canyons  
und  rauschenden Wasserfällen. Tiefe Ein- und weite Ausblicke.
T 0  676 / 375  29  49 | www.wasserloch.at

Raderlebnis Eisenstraße 
Von den Ebenen nahe der Donau, an Flüssen entlang, im  sanften 

Hügelland oder bergige Etappen – für Radfahrfreudige  bietet 

die Eisenstraße eine Reihe von abwechslungsreichen Routen.

©
 S

te
fa

m
 B

ad
eg

ru
b

er

Infos & Radkarten: T 0  74  16 / 521  91 | www.mostviertel.at

39  Meridian-Radroute
Der Meridianstein in Gresten-Land ist Namensgeber des Radwegs,  
der von St. Pölten bis nach Kienberg /Gaming führt (90 km).

40  Ötscherland-Radroute
Quer durch die Eisenstraße geht es hier von am Donauradweg liegenden 
 Pöchlarn und Ybbs bis nach Lackenhof (70 km).

41  Ybbstal-Radroute
Von Ybbs an der Donau bis Lunz am See führt diese wunderschöne, heraus-
fordernde Tour (116 km). Ab 2016 neu gebauter Ybbstalradweg zwischen Waid-
hofen an der Ybbs und Lunz am See: Radeln auf moderner, sicherer Strecke 
(ehemalige Bahntrasse). 

42  Kleine Ybbstal Radroute
Von Gresten nach Ybbsitz führt die Verbindung der Meridian-Radroute mit 
der Ybbstal-Radroute. Speziell für Radwanderer mit Fitness (23 km).

Mountainbiken
Auf abenteuerlichen Pfaden sind die Mountainbiker unterwegs, die in der 
 Eisenstraße aus vielen hervorragend ausgeschilderten Strecken auswählen 
können. Eine besonders große Auswahl an Routen finden Mountainbiker 
rund um Lackenhof, Hollenstein an der Ybbs, Göstling-Hochkar und Waid-
hofen an der Ybbs. Alle Touren sind im Mountainbike-Führer von Mostviertel 
Tourismus zusammengefasst.
T 0  74  16 / 521  91 | www.mostviertel.at

E-Mountainbiken in der Mostviertler Bergwelt
Die fünf Ortschaften Göstling an der Ybbs, Hollenstein an der Ybbs, Lunz am 
See, Gaming und Lackenhof haben ein attraktives E-Mountainbike-Angebot 
zusammengestellt, das nicht nur den Verleih von Rädern, sondern auch be-
sonders für E-Mountainbikes geeignete Routen umfasst. Die E-Mountainbikes 
stehen von 1.  Mai bis 31. Oktober zum Verleih parat.
Verleihstationen: T 0  74  16 / 521  91 | www.mostviertel.at

Schau, Scheibbs !
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Verwinkelte Gässchen, schmucke Bürgerhäuser und der „Dom des Erlauftals“: 
Entlang der Scheibbser Altstadtrunde spazieren Sie zurück in die Zeit, als 
Scheibbs durch den Eisen- und Provianthandel aufblühte. Sie wollen die Stadt 
von oben erleben ? Der Scheibbser Höhenwanderweg bietet weite Ausblicke, 
über die Donau und den Ötscher hinaus.   
Alles über schöne Wege in und um Scheibbs: T 0  74  82 / 425  11-63 | www.scheibbs.gv.at

43  Mostviertler Sonnenwendkreis, Steinakirchen am Forst
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Der Mostviertler Sonnwendkreis ist ein Obstbaumkreis mit 100 Metern Durch-
messer. In seiner Mitte befindet sich ein 6,5 Meter hoher Obelisk, welcher den 
Jahresrhythmus der Sonne anzeigt. Eine Sternwarte und eine Sonnwendhütte 
bereichern das Ensemble auf dem Haberg. Vom Sonnwendkreis ausgehend 
führt ein Rundwanderweg unter anderem zum Meridianstein in Gresten-Land.
T 0 74 88 / 713 25 | www.steinakirchen.at

44  Schönberg-Bankerl, Steinakirchen am Forst
Ein künstlerisch gestaltetes Denkmal neben dem Hedwighof (Hauptstraße 15) 
erinnert an den Aufenthalt des Zwölftonmusikers Arnold Schönberg im 
 Sommer 1909 in Steinakirchen. Wer beim Schönberg-Bankerl rastet, erfährt 
Wissenswertes über Person und Werk des Musikers.
T 0  676 / 764  38  60 | www.steinakirchen.at

GeBIERgsdorf Gaming
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Der Markt Gaming liegt auf 430 Meter Seehöhe an einer alten Handels-

straße, die einst vom steirischen Erzberg über den Grubberg ins Alpen-

vorland führte. Gesunde und klare Bergluft sind ideale Voraussetzungen 

für Bergtouren rund um den mächtigen Ötscher, der in der Naturpark-

gemeinde dominiert und von Lackenhof aus am leichtesten zu bezwingen 

ist. Freuen Sie sich auch auf die kulturelle Vielfalt, die von der Kartause 

Gaming bis hin zu kleinen, aber feinen Holzknechtmuseen reicht. 

Modellbahnfreunde und Modellbauer kommen ebenso auf Ihre Kosten 

wie Be sucher der bekannten Ötscher-Tropfsteinhöhle. Und was wäre 

ein Aufenthalt im „GeBIERgsdorf“ Gaming ohne Bierverkostung ? Zwei 

Brauereien, ein neu errichteter Bierbrunnen und die Gaminger „Bier-

briada“ sorgen für genussvolles Ambiente. 
Führungen Ötscher-Tropfsteinhöhle  u Naturpark Ötscher-Tormäuer
Tourismusbüro: Im Markt 1–3 | 0  74  85 / 973  08 | www.gaming.gv.at | www.lackenhof.at

Abenteuer erleben
Aussichtsreiches Wandern oder genaues Zielen:  

Die Eisenstraße sorgt für abenteuerliche Bewegung.

1  Panoramahöhenweg
Der rund 50 Kilometer lange Panoramahöhenweg verbindet nicht nur die Ort-
schaften Sonntagberg, St. Leonhard am Walde, Windhag, Ybbsitz und Randegg, 
sondern auch tolle Aussichtspunkte, die für weite Ausblicke sorgen. An sechs 
besonders schönen Plätzen helfen PanoramaGucker bei der  Orientierung. 
 Erkunden lässt sich die Route am besten zu Fuß, mit dem Rad oder per E-Bike. 
Genuss auf „höchster Ebene“ verheißen Heurige, Wirtshäuser, Bauernhöfe 
mit Ab-Hof-Verkauf und viele Picknickplätze. Für letztere gibt es auch einen 
eigenen Picknickkorb-Verleih mit regionalen Produkten. 

Nähere Infos im Folder (zu bestellen beim Mostviertel Tourismus) oder unter
T 0  74  16 / 521  91 | www.panoramahoehenweg.at

Erlebniswelt Mendlingtal, Göstling an der Ybbs  u Eisenstraße-Museen

2  Schluchtenwanderweg, Opponitz
Einer Bärenhöhle, einer Hexenschlucht und einem Krokodilsfelsen begegnen 
die Wanderer auf der drei Kilometer langen, familiengerechten Strecke. 
 Ausgangspunkt ist die urige Schluchtenhütte. Plus: Kletterrouten.
T 0  660 / 653  36  86 | www.schluchtenweg.at

3  Bowlingcenter, Purgstall an der Erlauf
Zwölf hochmoderne Bowlingbahnen sind eine ideale Alternative, falls einmal 
das Wetter bei Bad-, Wander- oder Radausflügen nicht mitspielen möchte. 
MI – SO geöffnet |  | T 0  74  89 / 300  67 | www.spieldeinspiel.at

4  Kletterhalle 6a, Weyer /Gaflenz
Im an die Eisenstraße Niederösterreich angrenzenden Ennstal (OÖ) bietet die 
Kletterhalle 6a alles, was  das Kletterherz begehrt: Vorstiegklettern ist ebenso 
möglich wie Klettern am TopRope oder Bouldern.
T 0  73  55 / 603  46 | www.kletterhalle6a.at

Natur & Tier
Ein unberührter Urwald und gleich drei Naturparke bieten 

 einen herrlichen Rahmen für ausgedehnte Wanderungen und 

urtümliche Erlebnisse.

5  Wildnisgebiet Dürrenstein, Gaming, Göstling, Lunz
Mit seinen 3.500 Hektar ist das Wildnisgebiet am Dürrenstein bisher Öster-
reichs einziger Naturraum, der von der Weltnaturschutzorganisation IUCN 
in die höchste Schutzkategorie eingestuft worden ist und darf  deshalb auch 
nur im Rahmen von geführten Wanderungen und Exkur sionen – zum Beispiel 
zur 1.000-jährigen Eibe – betreten werden.
Mai – Oktober: jeden MO + MI + FR Führungen in das Hochmoor „Leckermoos“
T 0  74   84 / 50  20-19 oder -20 | www.wildnisgebiet.at | www.goestling-hochkar.at

6  Naturpark Ötscher-Tormäuer
Rund um den fast 2.000 Meter hohen Ötscher erstreckt sich der größte Natur-
park Niederösterreichs. Wilde Schluchten und bizarre Felsformationen formen 
ihn. Die Ötschergräben, der „Grand Canyon Österreichs“, wurden als schönste 
Wandertour Österreichs ausgezeichnet. 
Tropfsteinhöhle: 1. Mai – 26. Oktober: SA + SO + Feiertag 9 – 16 Uhr | NÖ-Sommerferien zusätzlich MI 
9 – 16 Uhr | T 0  664 / 406  41  54, 0  664 / 88  43  38  93 bzw. 0  74  16 / 521  91 
www.naturpark-oetscher.at | www.oetscher.at

7  Naturpark NÖ Eisenwurzen, Hollenstein an der Ybbs
Waldreiche Schluchten, Wasserfälle und alpine Gipfel bilden einen wild-
romantischen Kontrast zu den blumenreichen Waldmooren und lieblichen 
 Almen rund um Hollenstein. Schautafeln, Lehrpfade und Führungen kümmern 
sich um wissbegierige, ein gut ausgebautes Mountainbike-Netz und idyllische 
Schneeschuhwanderungen um bewegungshungrige Besucher.
T 0  74  45 / 218-21 | www.naturpark-eisenwurzen.at

8  Natur- und Erlebnispark Buchenberg, 
Waidhofen an der Ybbs 
Im größten Waldkletterpark Österreichs können Familien den Erlebnisraum 
Wald aus völlig neuer Perspektive entdecken – an über 90 Stationen (inklusive 
ultralangem Flying Fox). Der Tierpark beherbergt Wolf-, Luchs- und Wildkatzen-
anlagen, Waldkauz Ossis Erlebniswelt und viele Haustiere zum Streicheln und 
Anfassen. 
T 0  676 / 844  99  14  44 | www.tierpark.at

9  Hochkar, Göstling an der Ybbs
Im Winter ist der Hochkar 
Niederösterreichs schnee-
sicherstes Skigebiet.  
Im  Sommer ist er mit seiner 
weiten Almlandschaft und 
den dicht bewaldeten  Tälern 
ein sehr gut erschlossenes 
Wanderrevier. Hoch hinauf 
gelangt man  entweder über 
die Hochkar-Alpenstraße 
(bis zum Hochkarschutzhaus 
auf 1.491 Meter) oder mit mit 
der Vierersesselbahn (bis 
zum Hochkar-Vorgipfel auf 
1.770 Meter). Auf der neuen Aussichtsplattform genießt man einen  tollen 
360°-Blick, Wagemutige er reichen diese über eine 60 Meter lange und 60  Meter 
hohe, atemberaubende Hängebrücke.
T 0  74  84 / 50  20-19 oder -20 | www.goestling-hochkar.at | www.hochkar.com

10  KE-Kräutergarten am Königsberg, Hollenstein an der Ybbs

©
 T

V
A

 G
m

b
h

 | 
M

ar
ku

s 
Fa

n
kh

au
se

r

Der Königsberg ist für Familien zu allen Jahreszeiten ein Erlebnis: Nach kurzer 
Wanderung erwartet die Gäste inmitten des tiefgrünen  Waldes der KE-Kräuter-
garten, eine Oase der Erholung und Entspannung mit Barfußweg, heimischen 
Wild- und Heilkräutern sowie einer Kneipp-Anlage des Mostviertler Familien-
betriebs- und Kräuterexperten TVA. Der Königsberg ist auch idealer Ausgangs-
punkt für Wanderungen und Biketouren im Naturpark NÖ  Eisenwurzen.
T 0  74  45 / 374 | www.ke-kraeutergarten.at | www.koenigsberg.at
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Ausflugsziele
Wenn der Ausflug nicht nur erlebnisreich,  

sondern auch genussreich sein soll.

1  Haubiversum, Petzenkirchen
Das Haubiversum erlaubt einen Blick hinter die Kulissen einer 
Bäckerei und sorgt dazu auch noch mit Erlebniswelt, Kinderbackstube, 
 Knusperhäuschen und Café-Konditorei für viel Spaß und Genuss.
MO – SO 7 – 18.30 Uhr | täglich Führungen um 9.30, 11 und 14.30 Uhr 
T 0  74  16 / 503-499 | www.haubis.at

2  Bruckners Bierwelt, Gaming
Die Erlebnisbrauerei am Grubberg verwöhnt mit hochwertigen Bieren 
und Bränden. Auf die Besucher warten außerdem ein Hopfenkino und ein 
Braushop mit regionalen Produkten.
DI – SO 10 – 18 Uhr | T 0  74  85 / 985  99 | www.erzbräu.at

3  Wurzers Kürbishof, Wieselburg
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Der Familienbetrieb bietet eine einzigartige Ausstellung mit 100 Kürbissorten, 
feinen Kürbisspezialitäten und ein Hofcafé mit hausgemachten Mehlspeisen. 
Für Gruppen: Besichtigungsprogramm mit Hofführung und Schaukochen.
September – Oktober MI – SO 9 – 18 Uhr | Hofladen ganzjährig FR – SA 9 – 17 Uhr 
T 0  650 / 760  22  30 | www.wurzers.at

4  Cult Caffè Kaffeerösterei, Neumarkt an der Ybbs
Die kleine, feine Rösterei ist nicht nur für Kaffeeliebhaber ein ideales Ziel, 
 sondern auch für Firmen- und Vereinsausflüge. 
Besichtigung nur gegen Voranmeldung und in Gruppen | T 0  74  12 / 539  01 | www.cultcaffe.at

5  1. NÖ Schnapsstraße, Ybbsitz
Als Teil des Panoramahöhenwegs erstreckt sich die 1. NÖ Schnapsstraße über 
mehrere Ybbsitzer Bauernhäuser: hausgemachte Destillate, gemütliche 
Schnapsverkostungen.
T 0  74  43 / 853  00 (Tourismusinformation FeRRUM) | www.ybbsitz.at

Die Eisenstraße-Wirte
... sind Botschafter des Genusses und des guten  Geschmacks, 

kombinieren gekonnt Traditionelles mit leichter, frecher  Küche 

und bieten bei jahreszeitlichen  Kulinarien saisonale Köstlich-

keiten aus der Region an.

www.eisenstrasse.at/wirte

6  Gut Weißenbach
Ruhetag MO + DI | 3340 Waidhofen, Weißenbachgraben 3
T 0  664 / 200  78  77 | www.gut-weissenbach.at

7  Alpenhotel Ensmann
Ruhetag MO + DI | 3345 Göstling an der Ybbs, Lassing 55 | T 0  74  84 / 70  14 | www.alpenhotel-ensmann.at

8  Gasthof Jagersberger
Ruhetag MI | 3343 Hollenstein an der Ybbs, Sattel 4 | T 0  74  45 / 374 | www.gasthof-jagersberger.at

9  Gasthaus Osterberger „Zur Traube“
Kein Ruhetag | 3343 Hollenstein an der Ybbs, Dorf 2 | T 0  74  45 / 214 | gasthaus-osterberger@oganet.at

10  Rettensteinerhof – Wirtshaus.Zimmer Hilbinger
Ruhetag MO + DI | 3343 Hollenstein an der Ybbs, Dorf 39 | T 0  74  45 / 222 | www.wirtshaus-hilbinger.at

11  Landhotel Zellerhof
Kein Ruhetag | 3293 Lunz am See, Seestraße 5 | T 0  74  86 / 84  50 | www.zellerhof-lunz.at

12  Gasthaus Gruber „Zur Linde“
Ruhetag DO | 3371 Neumarkt an der Ybbs, Wiener Straße 21
T 0  74  12 / 524  37 | www.gh-gruber.at | „venuss“-Nusslikör hier erhältlich

13  Gasthof Teufl
Ruhetag MO + DI, SO bis 16 Uhr geöffnet | 3251 Purgstall an der Erlauf, Kirchenstraße 9
T 0  74  89 / 23  22 | www.gasthof-teufl.at

14  Gasthof Schliefauhof
Ruhetag MO + DI | 3263 Randegg, Schliefau 19 | T 0  74  87/ 50  02 | www.schliefauhof.at

15  Landgasthaus Stadler
Ruhetag MO + DO ab 14 Uhr | 3264 Reinsberg 21 | T 0  74  87/ 23  73 | www.gasthausstadler.at

16  Schlosswirt
Kein Ruhetag, wochentags ab 16 Uhr, SA + SO ab 10 Uhr geöffnet
3340 Waidhofen an der Ybbs,  Schlossweg 1 | T 0  74  42 / 536  57 | www.schlosswirt-rothschild.at

17  Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“
Ruhetag DI | 3341 Ybbsitz, Markt 9 | T 0  74  43 / 863  00 | www.goldenderhirsch.net

Weitere kulinarische Top-Adressen sind der Bärenwirt in Petzenkirchen, der Mostlandhof und der 
Event4kanter Ramsauhof in Purgstall an der Erlauf sowie Festsaal & Festmahl RATH in Steinakirchen 
am Forst. Weitere Gastrobetriebe: www.mostviertel.at

Regionale Produkte
Die Eisenstraße Niederösterreich ist als Hochburg für 

 landwirtschaftliche Bio-Betriebe bekannt. Fünf Schmiedmost-

bauern vermarkten seit 2007 gemeinsam zu 100 Prozent 

 regionale  Bio-Most- und Saftprodukte. Weitere kulinarische 

Spezialitäten wie der Eisenstraße Bär (Brombeer-Apfelsaft) 

oder der Hammer herren honig sind in Wirtshäusern und 

 Geschäften der Region erhältlich. Ybbstalforelle, Mostviertler 

Schofkas und Mostviertler Birnmost gehören zu Österreichs 

 GenussRegionen.

www.eisenstrasse.info/bioregion | www.hammerherrenhonig.at

Die Schmiedmostbauern
18  Bio-Bauernhof Hinterstockreith, Familie Lueger

1. Österreichische Sensenmähschule 
3342 Opponitz, Thann 10 | T 0  74  44 / 72  72 | www.sensenmähschule.at

19  Bio-Bauernhof Vorderau, Familie Adelsberger
mit Hofladen
3263 Randegg, Puchberg 26 | T 0  74  87/ 82  19 | a.adelsberger@aon.at

20  Bio-Mostheuriger Groß-Heuberg, Familie Fenzl 
3270 Scheibbs, Scheibbsbach 6 | T 0  74  82 /424  66 | juergen.fenzl@aon.at

21  Hechal’s Biospezialitäten, Familie Frühwald
seit 2014 Hofladen mit Schaubrennerei
3264 Reinsberg, Schaitten 16 | T 0  74  87/ 77  18 | www.hechal.at

22  Bio-Bauernhof Mitterholz, Familie Sonnleitner 
3340 Waidhofen an der Ybbs, Redtenbachstraße 33 | T 0  74  42 / 564  09 | sonnleitner.k@aon.at

11  Wildpark Hochrieß, Purgstall an der Erlauf
45 Tierarten leben im Wildpark Hochrieß rund um die Vierkanthof von 
 Familie Distelberger. Außerdem vorhanden: ein familiärer Gasthof mit Pension, 
Abenteuerspielplatz, Fischteich, Ponyreiten, Streichelzoo, Reitstall, Trampolin-
anlage und Ballspielplätze. Eintritt frei!
T 0  74  16 / 528  70 | www.hochriess.at 

Bahnen
Besondere Eisenstraße-Attraktionen für Eisenbahnliebhaber: 

 alpine Schmalspurbahnen und das Schienenradl.

12  Mariazellerbahn
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Österreichs längste Schmalspurbahn verbindet St. Pölten und Mariazell. Neben
den modernen Garnituren mit dem Namen „Die Himmelstreppe“ warten die
historischen Ötscherbärgarnituren auf die Gäste. Auf der 84 Kilometer langen 
Strecke vom Dirndltal ins Ötscherland liegen 19 Viadukte und 21 Tunnels.
Tipp: Einsteigen und Ausblick im Panoramawagen mit Catering genießen ! 
T 0  27  42 / 36  09  90-99 | www.noevog.at/mariazellerbahn
 
13  Ötscherland-Express

Österreichs steilste Schmalspurbahn tuckert an den Wochenenden  zwischen 
Juni und September gemächlich von Kienberg-Gaming über Lunz am See bis 
nach Göstling an der Ybbs. Die Dampf- und Dieselloks überqueren dabei zwei 
Taleinschnitte und stählerne Trestlework-Brücken, die Kinofreunde aus Wild-
West-Filmen kennen. Besonderes Highlight: Nikolofahrten im Dezember.
T 0  74  16 / 521  91 | www.lokalbahnen.at/bergstrecke

14  Mostviertler Schienenradl
Nur mit Muskelkraft kann die Teilstrecke der ehemaligen „Krumpe“  zwischen 
Ruprechtshofen und Wieselburg erfahren werden. Mit dem Mostviertler 
 Schienenradl tritt man auf zwei Radsatteln in die Pedale. Am höchsten Punkt 
der Strecke kann eine „Mosviertel-Rast“ eingelegt werden. 
April + Mai + Juni + September + Oktober jeweils Samstag und Sonntag
Juli + August Dienstag – Sonntag | für Gruppen ab 20 Personen April – Oktober Dienstag – Sonntag
T 0  664 / 118  28  38 | www.mostviertler-schienenradl.at 

15  Erlauftalbahn
Die Erlauftalbahn von Pöchlarn nach Scheibbs ist das wichtigste öffent liche Ver-
kehrsmittel im Erlauftal – nicht nur für Pendler, sondern auch für Wanderer.
www.oebb.at  

16  Citybahn Waidhofen
Die Citybahn Waidhofen verbindet auf einer 5,5 Kilometer langen Strecke den 
Bahnhof Waidhofen an der Ybbs mit dem Stadtzentrum. 
T 0  27  42 / 36  09  90-99 | www.noevog.at /de/citybahnwaidhofen

Eisenstraße-Almen
Urige Haltersleute, eine g’sunde Jause und herrliche Natur-

landschaften: Dafür stehen die zehn Eisenstraße-Almen. 

 Einige Bewirtschafter sind sogar zertifizierte Almführer, die ein 

 spezielles Programm für Kinder und Erwachsene anbieten.

www.eisenstrasse.at/almen

17  Herrnalm, Gaming
Seehöhe: 1.327 m | Aufstieg von Lunz am See oder durch den Taglesgraben (2 – 3 Stunden) 
www.herrenalm.at

18  Siebenhütten, Göstling an der Ybbs
Seehöhe: 1.297 m | Aufstieg von Göstling an der Ybbs (2,5 Stunden) oder vom Parkplatz Ebnerbrand 
(3 – 4 Stunden) | T 0  664 /495  04  01

19  Hochkaralm, Göstling an der Ybbs
Seehöhe: 1.420 m (Halterhütte) | Aufstieg: Zufahrt mit dem Auto bis zur Halterhütte möglich 
T 0  74  84 / 32  40

20  Schwarzalm, Göstling an der Ybbs
Seehöhe: 1.536 m | Aufstieg von Lassing (3 Stunden), vom Hochmoor Leckermoos (3 Stunden) oder 
Hochkar (2,5 Stunden) | Busfahrt zur Schwarzalm von Mitte Juni bis 20. September: jeden DI nach 
 Voranmeldung T 0  74  84 / 50  20-19 | T 0  664 / 313  57  06

21  Dürrensteinalm (Ybbstalerhütte), Göstling an der Ybbs
Seehöhe: 1.343 m | Aufstieg vom Stiegengraben (2 Stunden), von Steinbach (2,5 Stunden), vom Lech-
nergraben (3 Stunden) | Taxikleinbus zur Bärenlacke von Juli bis September: jeden DO nach Voranmel-
dung: 0  74  84 / 50  20-19 | T 0  664 / 988  68  01 | www.ybbstalerhuette.at

22  Kitzhütte, Hollenstein an der Ybbs
Seehöhe: 1.280 m | Aufstieg von Hollenstein (1,5 Stunden) oder Kleinpromau (2 Stunden) 
T 0  680 / 231  16  36 | www.naturpark-eisenwurzen.at

23  Rehbergweide, Lunz am See
Seehöhe: 760 m | Aufstieg: Zufahrt bis zum Almgasthaus möglich 
T 0  74  86 / 81  26 | www.almgasthaus-rehberg.at

24  Hochbärneckalm, St. Anton an der Jeßnitz
Seehöhe: 915 m | Aufstieg: Zufahrt bis zum Almhaus Hochbärneck möglich | mit Aussichtsturm
T 0  74  82 /484  64 | www.hochbaerneck.com

25  Hochkogelweide, Randegg
Seehöhe: 711 m | Aufstieg: Zufahrt bis zum Almhaus Hochkogel möglich 
T 0  664 / 447  47  71 | www.hochkogelberg.com

26  Kapler Alm, Reinsberg
Seehöhe: 754 m | Aufstieg: Zufahrt bis zum Almhaus (Familie Stamminger) möglich | T 0  74  85 / 972  47

Wasser
Das Wasser an der Eisenstraße trieb einst die Hammerwerke an. 

Heute erfrischt und erfreut es den Gast beim Baden,  Wandern, 

Rad fahren, Fischen oder Schnorcheln.

27  Ybbstaler Solebad, Göstling an der Ybbs
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Neben dem Wasserspaß im Erlebnisbad mit Sole-, Sport- und Außen erlebnis-
becken sowie einer 45 Meter langen Rutsche punktet das Ybbstaler Solebad 
mit einer Saunalandschaft samt Sole-Dampfbad, mehreren  Saunen und tollen 
Aufgüssen. Plus: Therapiezentrum Emotion Life  Center  &   Gastronomie.
T 0  74  84 / 253  53-0 | www.ybbstaler-solebad.at

28  Freizeitzentrum, Neumarkt an der Ybbs
Die Freizeitanlage bietet einen Naturbadeteich, ein beheizbares Nicht-
schwimmerbecken, ein Kinderplanschbecken und eine Breitwasserrutsche. 
Hunger und Durst können im Selbstbedienungsrestaurant oder im Inselkiosk 
gestillt werden. Große Liegewiese und Wasserspielgarten.
T 0  74  12 / 526  42 | www.neumarkt-ybbs.gv.at

29  Allwetterbad, Scheibbs
Hallen- und Freibad, Allwetterrutsche und großzügige Saunalandschaft laden 
das ganze Jahr zu Badevergnügen und Wellness ein.
T 0  74  82 /429  90 | www.scheibbs.gv.at

30  Flussbad, Göstling an der Ybbs
Das romantische Ambiente und das glasklare Gebirgswasser sorgen an heißen 
Sommertagen für erfrischende Badefreuden. 
T 0  74  84 / 50  20-19 oder -20 | www.goestling-hochkar.at

31  Rafting & Canyoning, Göstling an der Ybbs
Wem das Plantschen zu wenig Action bietet, der kann auf wilden Wassern 
 paddeln, reiten oder klettern. Von Göstling an der Ybbs organisiert der Gasthof 
Mandl-Scheiblechner Touren an die Salza oder in die Gesäuse-Schlucht.
T 0  74  84 / 22  44 | www.rafting-mandl.at

32  Strandbad, Hollenstein an der Ybbs
Als eines der schönsten Flussbäder Niederösterreichs gilt jenes an der Ybbs in 
Hollenstein, wo sich schon vor 100 Jahren die Badegäste am Ufer  sonnten und 
sich anschließend im kristallklaren Wasser abkühlten. 
T 0  664 / 512  04  08 | www.hollenstein.at

33  Lunzer See, Lunz am See
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Inmitten einer herrlichen Landschaftskulisse, umrahmt von Bergen des alpinen 
Mostviertels, glänzt Niederösterreichs einziger natürlicher See, der Lunzer 
See, der zum Schwimmen, Bootfahren und  Fischen einlädt. Neu gestalteter 
Seeplatz mit Wasserspiel für Kinder. 
T 0  74  86 / 80  81-15 | www.lunz.at

34  Tauchen und Fluss-Schnorcheln, Lunzer See, Purgstall an der Erlauf
Mit Flossen, Maske und Schnorchel tauchen die Kursteilnehmer der „ Dive 
Events Eisenstraße“ in die Strömung der Erlauf ein und beobachten die 
 Unterwasserwelt des Flusses. Ideal für Taucheinsteiger: Betreute Tauchbasis 
am Lunzer See.
T 0  664 / 372  29  39 | www.tauchsport-st-hippolyt.at

AUSFLUG & 
SEHENSWERTES 
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Zeichenerklärung

Kultur  &  Brauchtum

Essen  &  Trinken

Ausflug  &  Sehenswertes 

Hörsessel

PanoramaGucker

Most-/Bierbrunnen

ÖTSCHER:REICH-Station

Infostelle

Autobahn

Bundesstraße

Hauptstraße

Eisenstraße

sonstige Straße

Güterstraße | Fahrstraße

Gewässer 

Wasserleitung

Eisenbahn

Bebauung

Wald

Almwirtschaft

Kreuz | Marterl | Bildstock

Bildbaum | Aussichtsturm

Kirche | Kapelle | Denkmal

Sägewerk | Mühle

Sendeanlage | Umspannwerk | Trafo

Schloß | Ruine | Höhle

Radweg

Panoramahöhenweg

Pilgerweg

Naturpark | Wildnisgebiet
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Steirische Eisenstraße
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12
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A

14

15

1 Schmiedemeile

2 Fahrngruber-Hammer

3 Hammerwerk Eybl

4 Tannhäuser-Schmiede

5 Grabner-Hammer

6 Treffenguthammer

7 Wentsteinhammer

16 Citybahn Waidhofen

42 Sonntagbergweg

9 Erlebniswelt Mendlingtal

10 Proviant-Eisen-Museum

35 Kulturschmiede Gresten

11 Webereimuseum Unterleiten

12 Hammerherrenmuseum

13 Handarbeitsmuseum

14 Schul- und Heimatmuseum

15 Erlauftaler Feuerwehrmuseum

16 Museum im Ledererhaus

17 Töpper’sche Bruderlade

18 Keramikmuseum

19 Schützenscheibenmuseum

32 Kulturhafen Scheibbs
20 Militärmuseum

22 Schaukraftwerk Schwellöd

23 Braumuseum

33 Schloss Weinzierl

24 Großmutters Stübchen

25 Köhlereimuseum

26 FeRRUM welt des eisens

27 Seebühne

28 Kunsthaus Habermann

29 +39 Schloss Rothschild

30 Basilika Sonntagberg

31 Burgarena Reinsberg

1 Kartause Gaming

36 Pfarrkirche hl.  Michael

37 Schloss Ernegg

38 Wallfahrtskirche St. Leonhard

6 Maria Seesal

C Ötschercamping

1 Haubiversum

2 Bruckners Bierwelt

3 Wurzers Kürbishof

19 Wildpark Hochrieß

4 Cult Caffè Kaffeerösterei

21 5e Museum

6 Gut Weißenbach

7 Alpenhotel Ensmann

8 Gasthof Jagersberger

9 Gasthaus „Zur Traube“

10 Rettensteinerhof

11 Landhotel Zellerhof

7 Bergsteigerdorf

12 Gasthaus „Zur Linde“

13 Gasthof Teufl

14 Gasthof Schliefauhof

15 Landgasthof Stadler

16 Schlosswirt

17 Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

5 Schnapsstraße

18 Bio-Bauernhof Hinterstockreith    Sensenmähschule

4 Kletterhalle 6a

19 Bio-Bauernhof Vorderau

20 Bio-Mostheuriger Groß-Heuberg

21 Hechal’s Biospezialitäten

22 Bio-Bauernhof Mitterholz

3 Bowlingcenter

5 Wildnisgebiet Dürrenstein

6 Naturpark Ötscher-Tormäuer

7 Naturpark NÖ Eisenwurzen

8 Natur- und Erlebnispark Buchenberg

9 Region Göstling-Hochkar

10 Kräutergarten

8 Sclavinia 

12 Mariazellerbahn

12 Mariazellerbahn

13 Ötscherland-Express

13 Ötscherland-Express

14 Mostviertler Schienenradl

28 Freizeitzentrum

17 Herrnalm

18 Siebenhütten

19 Hochkaralm

20 Schwarzalm

21 Dürrensteinalm

22 Kitzhütte

23 Rehbergweide

24 Hochbärneckalm

25 Hochkogelweide

26 Kapler Alm

29 Allwetterbad

36 Erlauf-Flusstouren

30 Flussbad

27 Ybbstaler Solebad

31 Rafting  &  Canyoning

32 Strandbad

33 Lunzer See

35 Erlaufschlucht

37 Fliegenfischen

38 Wasserlochklamm

43 Mostviertler Sonnwendkreis

44 Schönberg-Bankerl

A Ötscherland-Camping

B Aktiv-Camp

1 Panoramahöhenweg

41 OÖ Mariazellerweg 06

41 OÖ Mariazellerweg 06

41 OÖ Mariazellerweg 06

2

3

2 Schluchtenwanderweg

15 Erlauftalbahn

39 Meridian-Radroute

40 Ötscherland-Radroute
34 Fluss-Schnorcheln

41 Ybbstal-Radroute

42 Sonntagbergweg

39 Meridian-Radroute

36 Erlauf-Flusstouren

42 Kleine Ybbstal Radroute

40 Ötscherland-Radroute

41 Ybbstal-Radroute

A  Töpperschloss Neubruck, 
B  Scheibbs / St. Anton an der Jeßnitz
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Andreas Töpper, der große Industrielle des 19.  Jahrhunderts, hat eine spannende 
Geschichte zu erzählen. Der Begründer des Areals in Neubruck war ein „Alpen-
pionier“ in der Eisenverarbeitung und Weltmarktführer mit den Produkten 
seiner Zeit. Die Töpperkapelle, der mächtige Schlot der Alten Papierfabrik oder 
das innovative TöpperPortal sind weitere Hingucker. 
www.neubruck.at

1   Annaberg | Pilgerwege und Dorfgeschichten
Der letzte Übernachtungsort der Pilger an der nach Mariazell führenden 
Via Sacra ist ein typisches Mostviertler Bergdorf mit kleinen Bauernhöfen 
und vor allem vielen Dorfgeschichten.

2  Eisenstraße, Ybbsitz | Altes Handwerk neu erleben
Das stetige Klopfen und Schlagen der Hämmer war über Jahrhunderte der 
Klang der Region. Die Schmiedetradition ist beim Blick in die 
 ruß geschwärzten Essen und beim Selbst-Ausprobieren am Amboss noch 
 immer zu spüren.

3  Hochbärneck, St. Anton an der Jeßnitz | Alm- und Weidewirtschaft
Eine Alm, wie eine Alm sein soll: voll von Buckeln, Gesumme, Wiesen blumen 
und einer fantastischen Aussicht auf den Ötscher. 

4  Kraftwerk Wienerbruck | Pioniergeist
Das Schaukraftwerk Wienerbruck ist das älteste Wasserkraftwerk der EVN.  
Es versorgt unter anderem die Mariazellerbahn mit Strom.

5  Lilienfeld | Das Leben der Mönche
Seit über 800 Jahren durchschreiten die Zisterziensermönche den Kreuzgang, 
halten ihr Chorgebet im eindrucksvollen Kirchenschiff. Stille und Zeit 
 bekommen hier eine neue Dimension. Die Mönche freuen sich über einen 
 Besuch und geben einen Einblick in das klösterliche Leben.

6  Leckermoos   &  Wildnisgebiet, Göstling | Wilde Natur im Mostviertel
Das Leckermoos gilt als schönstes Hochmoor Niederösterreichs. Einmal in der 
Woche geht es vom nahe gelegenen Steinbachtal zum Rand des Wildnisge-
biets Dürrenstein, dem letzten großflächigen Urwald der Alpen. 

7  Lunz am See | Bergsteigerdorf
Vom Lunzer See führt ein Wanderweg an Bergseen, Dolinen und Berg hütten 
vorbei auf den Dürrenstein, einer der schönsten Aussichtskanzeln der Ost-
alpen.

8  Mariazell | Heilende & heilige Wege
Im Wallfahrtsort Mariazell wird eine jahrhunderte alte Tradition des  Pilgerns 
und der Heilung von  Körper, Geist und Seele gelebt. Den Weg von St.  Sebastian 
zur Apotheke zur Gnadenmutter in  Mariazell säumen kleine, nach altem 
Brauch an gelegte Kräutergärten.

9  Mendlingtal, Göstling | Holz & seine Gewinnung
In der wildromantischen Schlucht nahe Göstling steht eine der letzten 
 funk tionierenden Holztriftanlage Mitteleuropas. Eine Reise in eine Zeit,  
in der  Bäche und Flüsse die Holztransportwege waren.

10  Mitterbach | Geschichte der Evangelischen im Ötschergebiet
Vor rund 300 Jahren kamen aus dem Salzkammergut protestantische  Holzfäller 
in die damals noch kaum berührten Urwälder der Ostalpen.  Ihre Spuren sind 
heute noch sichtbar.

11  Ötscher, Lackenhof | Auf den Spuren des Clusius
Charles de l’Écluse, genannt Clusius, Hofbotaniker Maximilians II., hat vor 
rund 430 Jahren erstmals die Pflanzen des Ötschers beschrieben. Auf seinen 
Spuren führt eine Wanderung in die Pflanzenwelt der Berge.

12  Pielachtal | Das Dirndltal  &  seine Dirndln
„Dirndl“ nennen die Pielachtaler ihre Leitfrucht, die man auch als Kornel-
kirsche kennt. Ob Rechenholz, Marmelade oder Schnaps, die glutrote Dirndl 
hats in sich. Mehr dazu beim Erwandern, Erfahren, Erschmecken im Dirndltal.

13  Puchenstuben
Den Sternen am nächsten
Weit weg von urbaner 
Lichtverschmutzung ge-
hört Puchenstuben 
zu  jenen zehn Prozent eu-
ropäischer Landfläche, wo 
der Blick in den 
 Sternenhimmel ungetrübt 
ist.

14  Trübenbach, Gaming 
Werkzeug   &  Arbeit 
der Holzfäller
In der Alten Schule in 
 Trübenbach bietet ein 
 liebevoll angelegtes Holz-
fäller museum im Stadel 
 Einblicke in ein Tagwerk, 
das noch gar nicht so lange 
 verschwunden ist.

15  Vorderötscher, Mitterbach 
Rasten   &  Verweilen
Das Schutzhaus Vorder-
ötscher ist und bleibt ein 
 Geheimtipp, schon  allein 
 deswegen, weil es nur zu 
Fuß erreichbar ist: Über die 
Ötscher gräben  hinauf auf eine 
Hochwiese, wo die Zeit stehen 
geblieben ist. 

 Infostellen
 Die örtlichen Tourismusbüros informieren gerne über aktuelle
   
i  Veran staltungen und übermitteln Angebote und Prospekte.

Tourismusbüro Gaming
3292 Gaming | Im Markt 1 | T 0  74  85 / 973  08-12
tourismus@gaming.noe.at | www.gaming.gv.at

Tourismusverein Göstlinger Alpen
3345 Göstling an der Ybbs 1 | T 0  74  84 / 50  20-19 oder -20
info@goestling-hochkar.at | www.goestling-hochkar.at

Tourismusbüro Hollenstein an der Ybbs
3343 Hollenstein an der Ybbs | Walcherbauer 2  | T 0  74  45 / 218-21
naturpark@hollenstein.at | www.hollenstein.at

Tourismusbüro Lackenhof
3295 Lackenhof | Teichwiese 1b | T 0  74  80 / 200  20
info@lackenhof.at | www.lackenhof.at

Tourismusverein Lunz am See
3293 Lunz am See | Amonstraße 16 | T 0  74  86 / 80  81-15
info@lunz.gv.at | www.lunz.at

Tourismusbüro Purgstall an der Erlauf
3251 Purgstall an der Erlauf | Pöchlarner Straße 17 | T 0  74  89 / 27  11-17
tourismus@purgstall.at | www.purgstall-erlauf.gv.at

Kultur- und Gästeservice der Stadtgemeinde Scheibbs
3270 Scheibbs | Rathausplatz 1a | T 0  74  82 / 425  11-63
kulturservice@scheibbs.gv.at | www.scheibbs.gv.at

Tourismusbüro Waidhofen an der Ybbs
3340 Waidhofen an der Ybbs | Schlossweg 2 | T 0  74  42 / 511-255
tourismus@waidhofen.at | www. waidhofen.at

Tourismusbüro FeRRUM Ybbsitz
3341 Ybbsitz | Markt 24 | T 0  74  43 / 853  00
info@ferrum-ybbsitz.at | www.ferrum-ybbsitz.at

Wilde Wunder – einfach erleben
Die Wilde Wunder Card gilt als Eintrittskarte für  
zahlreiche Attraktionen in der Bergwelt rund um 
 Ötscher, Hochkar, Gemeindealpe und im Mariazeller 
Land. Alle Gäste, die bei einem der Wilde Wunder -
Card-Gastgeber wohnen,  erhalten sie gratis. 
www.wildewunder.at

Rent a SEPP
Rent a SEPP – der persönliche Reisebegleiter kann gebucht werden 
und geht mit seinen Gästen auf Entdeckungsreise im Mostviertel !
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SEPP kennt Geschichte und G’schichten, Berge und Täler, die schönsten 
 Aussichtsplätze, die besten Gasthöfe und die urigsten Mostheurigen.  
Übrigens: Ein SEPP kann der Max oder auch die Barbara sein – denn  
SEPP steht für Service, Erlebnis mit Profil und Persönlichkeit ! 
SEPP ist 365 Tage im Jahr für die Gäste buchbar.
T 0  660 / 214  67  90 | www.rent-a-sepp.at

Ybbstaler Narzissenblüte
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Mitte Mai, wenn in den Tälern und auf Bergwiesen des Ybbstals die  Narzissen 
blühen, feiern die fünf Gemeinden Lunz am See, Opponitz, Göstling an der 
Ybbs, Hollenstein an der Ybbs und St. Georgen am Reith ihr Narzissenfest. Der 
Veranstaltungsreigen beginnt auf der Lunzer  Seebühne und geht in den Nach-
barorten weiter, unter anderem mit Bootsfahrten, Musik und botanischen 
Führungen sowie dem Opponitzer  Narzissenwandertag. 

Weitere Veranstaltungen in der Eisenstraße unter www.mostviertel.at

Öffentliche Mobilität
Durch eine öffentliche Anreise schonen Sie nicht nur die Umwelt, sondern 
auch Ihre Nerven. Innerhalb der Region Eisenstraße steht ein gutes öffent-
liches Verkehrsnetz mit den Mostviertel-Buslinien und der Erlauftalbahn als 
Rückgrat zur Verfügung ( u Bahnen). Im Naturpark Ötscher-Tormäuer können 
Sie in Naturpark-Taxis und Wander-Shuttles einsteigen.
T 0  676 / 81  22  05  56 | www.n-mobil.at

Campingplätze
A  Ötscherland-Camping, Lunz am See 

T 0  664 / 73  86  05  98 | www.oetscherlandcamping.at

B  Aktiv-Camp, Purgstall an der Erlauf
T 0  74  89 / 20  15 | www.topcamp.at

C  Ötschercamping, Lackenhof
Familie Digruber, 3295 Lackenhof, Ötscherwiese 18 | T 0  74  80 / 52  76 | www.digruber.at

Die Qualitätspartner Mostviertel
Im Rahmen der Niederösterreichischen Landes ausstellung 2015 haben 
 zahl reiche touristische Betriebe an der Eisenstraße am Regionspartner-
programm mit gewirkt. Dabei schärften sie  ihren Blick für die Besonder-
heiten der Region – Ausflugsziele, Produkte und Traditionen – und 
erfüllten gemeinsame Qualitätskriterien. Das Güte siegel „Quali-
tätspartner Mostviertel“ verrät, dass dem Betrieb Qualität und 
regionale Verankerung  wichtig sind und dass man als Gast 
 kom petent betreut wird – auch über die Landesschau hinaus.

Wilde 
Wunder

Inklusive-Card | Erwachsener

Mostviertler Alpen – Mariazeller Land

Wer durch die beschauliche, urtüm liche 

 Landschaft der  Eisenstraße Niederösterreich 

streift, mag kaum glauben, dass sich hier 

800 Jahre lang eines der Schwer industrie-

Zentren Europas befand. Zu sehr ist die  alte 

Kulturlandschaft in eine wieder zum Teil 

 unberührte Naturlandschaft  zurück gesunken. 

Aber das Eisen glüht noch! 

Die Eisenstraße macht die eherne Geschichte 

wieder lebendig. Schauschmieden, Themen-

wege und Museen er klären den Weg vom 

stumpfen Erz bis zur scharfen Klinge, 

 Wanderwege folgen alten Triftsteigen, 

 Denkmäler und Herrenhäuser  erinnern an 

die „Schwarzen Grafen“. Eine Region, die für 

 Entdecker und Genießer so manchen Schatz 

bereithält.

Das Töpperschloss in Neubruck ist 

n eben dem neuen Betriebszentrum 

der Mariazellerbahn in Frankenfels- 

Laubenbachmühle im Pielachtal und 

dem neuen Naturpark zentrum Ötscher-

Basis in  Wienerbruck ein  Standort der 

vom 25. April bis 1.  No vember 2015 

 stattfindenden Niederösterreichischen 

Landesausstellung „ÖTSCHER:REICH – 

Die  Alpen und wir“. 

Als Beitrag der Region zur Landesschau 

laden zusätzlich 15 ÖTSCHER:REICH- 

Stationen ein, die Themen der Aus-

stellung in der Region  direkt vor Ort 

zu erleben. 

www.noe-landesausstellung.at

www.oetscherreich.at

SERVICE & 
VERANSTALTUNGEN
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ÖTSCHER:REICH
DIE ALPEN UND WIR

jetzt Fan werde
noe-landesausstellung.
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